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ZEICHENERKLÄRUNG VERFAHRENSVERMERKE 
A) FÜR DIE FESTSETZUNGEN 1 Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Stadtrates 

vom .2007. 
Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist erfolgt. 

  

  

  
Art der baulichen Nutzung 
(89 Abs. Nr.1 BauGB i.V.m. $1 sowie S6 und S8 BauNVO) 

MI Mischgebiet 

GE Gewerbegebiet 

Maß der baulichen Nutzung a ae Ken ee DT ertleher Belaren Sa Scirabin 
(89 Abs.1 Nr.1 BauGB I.V.m. S16 Abs.2 Nr.1 und 3, Abs.3, $17 Abs.1 $19 .03.200P S20 Abs.t, $22 Abs.i, 2 und 4 BauNVO, $9 Abs.1 Nr.9 und Abs.1 Nr.24 BauGB) La Kreisstact Marienberg, den . 10: 09.. 200 

” rdnachezun = höchefzuliecie Una; nat nn 

1,6 Geschoßflächenzahl - höchstzulässige     3. Die vorgezogene Öffentlichkeitsbeteiligung nach 83 Abs.1 BauGB o offene Bauweise in Form einer öffentlichen Auslegung in der Zeit vom 18.04.2007 bis 
zum 18.05.2007 durchgeführt. 

a abweichende Bauweise: es sind Wandlängen 
  

  

  

    

    
     

    

  
     

    

    

  

  

    

von über 50m zulässig G Kreisstadt Marienberg, den 18.03. 2oof 
I Zahl der Vollgeschosse - Höchstgrenze £ 

witt .» ea. 0 = ” germeister =» mE EEE nn En ee 

60/45 dbCA)m2 höchstzulässiger flächenbezogener Schallleistungspegel tags/nachts 
(Schallemission je m? der gewerblich genutzten Fläche) 

4. Der Stadtrat hat am 05.11.2007 den Entwurf des Bebauungsplanes 
bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetz beschlossen, EH max.300m2 maximal zulässige Einzelverkaufsfläche für Baustoff- und die Begründung gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. 

“ Gartenartikel 

Große Kreisstadt Marienberg, den 14.03: 20Qf. 

Baugrenze L; Be ae Fa nl Eaırn nenn un mn Br 
Wittig/ SBerßürgermeister 

= 1. _. Baugrenze (8 23 BauNVO) % 

5. Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 24.09.2007 bestehend aus 
der Planzeichnung, den textlichen Ban Le TALnDeN, sowie der Begrün hat in der Verkehrsflächen Zeit vom 30.11.2007 bis zum 03.01.2008 w der Dienststunden nach 83 Abs.2 
BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, ‚ 
dass A während Sr en nn EEE a E 
zur vor acht wer nnen orts annt gemacht worden. Fr Straßenverkehrsfläche (89, Abs.1 Nr.11 BauGB) Die Träger en sind von der öffentlichen Auslegung mit Schrei- 
ben vom 09.11.2007 unterrichtet und um Stellungnahme gebeten worden. 

Fußweg (89 Abs.1 Nr.11 BauGB) 
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wi 
al 4 Große Kreisstadt Marienberg, den ‚18.035.200 
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an Straßenbegrenzungslinie ’ , GR ‘ Kl 
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. t on 2 Ä Wing, .. Dermeister „..... ..... + 
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\ rür V (89 Abs.1 Nr. 12 . 6. Der Stadtrat hat am 28.01.2008 die Änderung des Entwurfes des 
bestehend aus der Planz u TI hei) Eastsetäungen baschiosser, die | 

ERREE Fläche für Versorgungsanlagen Begründung gebilligt und zur öf Auslegung bes e 

  

© Trafostation 

) Wasser 

Große Kreisstadt Marienberg, den „14.03, 20QP 
| 

Wi ee 

7. Die Änderung des Entwurfes des Bebauungsplanes bes 
textlichen Festsetzungen und hat in der Zeit 
25.02.2008 während, der Nienstskumgden, & 2 Abs, 2 Bauch ter 

ausgelegen. Die öffentliche Aust Ist mit dem Hinweis, dass Anr 
warnend der Auslegungsfrist von ann schriftlich oder zur Niederschrift 

  
Wasserfläche, Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz vorgebracht, werden können, en bag! gemacht worden. 

nderung r en und die Regelung des Wasserabflusses (8 9 Abs.1 Nr.16 BauGB) on a ke A Anderung 
des Bebauungsplanes aufgefordert worden. 

  
  

  
ß R Regenrückhaltebecken Kreisstadt Marienberg, den .TF:Q3..20Qf     

  

  

   
Grünflächen 

  

8. Der Stadtrat hat die vorgebrachten Anregungen der Bürger sowie die Stellung- 
nahmen der Träger öffentlicher Belange am 17.03.2008 geprüft.      
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Das Ergebnis ist mitgeteilt worden. 9! [ öffentliche Grünfläche (89 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) a 

@ Kreisstadt Marienberg, den .1$..03.200f FE 

1% EEE] orte rinfiäche (69 Abs. 1Nn.5 Bauch) L Ba nn Ban 
witt ister 

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen 
| und für die Erhaltung von Bäumen und Sträuchern 9, Der bestehend aus Pi und den textlichen Fest- 

(S9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB) Feten an; Be vom 21.09.2007. Deandert am 29.01.2008 wurde am 
i 17.0 vom Stadtrat 310 BautB als Satzung beschlossen, Die Begründung 00000 8 Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und in der Fassung vom 24.09.2007, geändert am 29. wurde gebilligt. 

Sträuchern (89 Abs. 1a BauGB) reisstadt Marienbera, den . WM, O3LooP     

  

       

           

        
  

  

        

M1 Maßnahmefläche entsprechend Punkt 4 des Textteils (89 Abs. 1a BauGB) HK. Ofderbiinmen en ein m | 

) bestehende Bäume 

10. Di mit Verf Mittlerer ErSuehlgekneis vom DET 0 A ee etsamtes (2) geplante Bäume mit einer gabe, Auflagen und Hinweisen erteilt. 

Kreisstadt Marienberg, den . 11.2.2008 

RR ee Vermerk für das Katasteramt: 
ister 

Die Bezeichnung und grafische Darstellung der Flurstücke betreffs ihrer Sonstige Planzeichen Übereins mit der amtlichen Flurkarte wird bestätigt, (Stand 17.12.07) zn Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes : m nf 4 wird richt bestätigt. BauGB tl. Der Stadtrat hat am 01.09.2008 die Änderung des Bebauungsplanes Entwurf) & r Pe Bene? j bestehend aus der Planz und textlichen Pen euer beschlossen, die Zuuen . . m ” . ou . rn EN Begründung gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bes h nenn ne ....... Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen nn Ä Ra 
Kreisstadt Marienberg, den . 1.11.2008 Ber nn nu Aunana e once. Verdacht auf best. Hohlräume (89 Abs. 5 Nr. 1 BauGB) Lehandee Kafacteramiee Landratsamt = ÄANMD:eneneennnn. ennnnnnnnnn eh Peferals late Erzgebirgskreis 

Wittig, ister 
k 9,0 k Bemafßı Ing 

12. Die Ände des Bebauu anes (Z. Entwurf) bestehend aus 
textichan Faeteatzungen Il Deore hat in der Zeit vom Da en 
07.10.2008 während der Dienststunden nach $ 3 Abs. 2 BauGB verkürzt öffentlich 
ausgelegen. Die öffentliche Ausle ist mit dem Hinweis, dass 
w ee A R frist Ro pr le äliine oder a 
vorgebr werden wor 7 ] BJ FÜR DIE HINWEISE. UND NACHRICHTLICHEN ÜBERNAHMEN + Die von der Anderung betroffenen Ti Erfanflchen ‘Belange sind mit Schreiben r u { i vom 04.09.2006 zur erneuren Stellungn zur Änderung des Bebauungsplanes LES 1 ——— bestehende Grundstückseinteilung aufgef " worden. 

m ie Große Kreisstadt 1497/1 Flurstücksnummer . NE: 

Wittig, Oberbürgermeister bürge‘ BE miemenn an MARIENBERG 13. Der Stadtrat hat die vorgebrachten Anregungen der Bürger sowie die Stellung- ee bestehende Ver- bzw. Entsorgungsleitung Cunterirdisch) nahmen der Träger öffentlicher Belange am 10.11.2008 geprüft. 
ILTIT? teilweise mit Schutzstreifen Das Ergebnis \st mitgeteilt worden. 

Große Kreisstadt Marienberg, den . 77, 71. 200P 
bestehende Ver- bzw. Entsorgungsleitung Coberirdisch) I E rz g ® b i r g s k re & s 

Wittig, Qberbürgermeistr .». 2 8008058 ..a8 0 

  

  Do 
, 14. Der Beitrittsbeschluss über den Beb splan bestehend aus der Planzeichnung ) Grenze bereits rechtskräftiger Bebauungspläne und den textlichen Festsetzungen in der Fassung vom 01.09.2008, redaktionell 1 oO N N r U N U] M ge am 10.11.2008 erfolgte am 10.11.2008. Die eek, in der Fassung vom u 1.09.2008, redaktionell geändert am 10.11.2008 wurde gebilligt.   

+ 

Abahhabab Lärmschutzwall 

Da m mg 

Große Kreisstadt Marienberg, den . 77:79, Z2a0P MI 
  

  

  

  

  

  

    
  

  

a ie anne nn Erweiterung 
I o Zahl der Vollgeschosse | offene Bauweise Wittig, meister 

65/54 dbLA)/m2 Immissionsangaben 
  

  

EH max. 300m2 max. zulässige Verkaufsfläche ©. Die Pam nasblansafzung. bestehend aus der Planzeichnung und dem Textteil, Ü l r 

_ Fr Marienberg, den .26,01.2999 Ä 

4‘ 

A Aensans 

16. Die Erteilung der Genehmigung des Bebauungsplanes, sowie die Stelle, bei der 
der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen 

00 N 0) = werden kann über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind #-derZeir as N re N f ) (ON N TA vom 41.03. Ober zum rn En . . ortsüblich bekanntgemacht worden. © r \VAV/ In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwäg sowie auf die Rechtsfolgen 
CS 215 Abs. 2 BauGB ) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädi- 
Amprentkhen CShu Bag ) hingewiesen worden. 

Satzung ist am 77.08. in Kraft getreten. 

  

  

Industrie- und Gewerbegebiet! | 
  

  

  

                 

                  

Kreisstadt Marienberg, den 11.03. 2009 

< | M = 1:1000 

Wittig, srbürg meisten BEEEEEEEEEEEEEEE " ÄITTIIIEEGTETTEeIIg „ALGEN, NECTTEreoEersernppfRRRTEEIIIEIEENTITT, erFEerTeengenppPTTITEIEEIETTEN —rereeTTTT 
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Marienberg, den 24.09.2007 

geändert am 29.01.2008 

geändert im Ergebnis der Abwägung am 17.03.2008 
2. Entwurf vom 01.09.2008 

redaktionelle Änderung des Textteils vom 10.11.2008     — ARNOLD CONSULT AG 
Beratende Ingenieure und Architekten 

Kirchstraße 36 „ 09496 Marienher- /\ 
Tel. 03735 / 9138 - 0 u 
E-Mail: infosarr- 

            
 


